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Leitfaden «Hindernisfrei Bauen»

1. Grundlagen

Vorgaben:

 Mit dem Behinderten Gleichstellungsgesetz (BehiG) von 2004 hat sich die Schweiz 
verpflichtet Benachteiligungen von Menschen mit Behinderungen zu beseitigen.

 Daraus entstand die "SIA 500 ", welche Minimalanforderungen für die Bauliche Um-
setzung definiert. Die SIA 500 ist rechtlich verbindlich. Sie hat das Ziel, dass Menschen
nicht durch bauliche Barrieren oder Hindernissen ausgegrenzt werden.

 Die DS IMMO betreut folgende Gebäudetypen, für die die SIA 500 verpflichtend ist:
 Öffentlich zugängliche Bauten
 Bauten mit Arbeitsplätzen

 Mit dem RRB 716 vom 23. Juni 2025 verfolgt der Kanton Luzern den Auftrag der
Gleichstellung und Inklusion von Menschen mit Behinderungen.

 Öffentliche Gebäude müssen allen Menschen gleichberechtigten Zugang bieten –
unabhängig von Alter, Mobilität oder Sinneswahrnehmung. Hindernisfreiheit ist kein
Zusatz, sondern eine verbindliche Planungsanforderung.

Zahlreiche Vereine und Organisationen vertreten die Interessen von eingeschränkten Perso-
nen im Bereich der Gleichstellung und stehen im Bereich der Beratung zur Verfügung. Als An-
sprechstelle für die DS IMMO gilt die Fachstelle „Hindernisfrei Bauen Luzern“.

Fachstelle "Hindernisfrei Bauen Luzern" (HBLU):

 Sie berät bei Bauprojekten (kostenpflichtig).
 Sie prüft Baugesuche und ist einspracheberechtigt.

Kontakt:

Fachstelle Hindernisfrei Bauen Luzern
Sternmattstrasse 50
6005 Luzern
Tel.: 041 360 79 88
Mail: info@hblu.ch
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Ziel für die DS IMMO:

 Erfüllung BehiG
 Verantwortungsvoller Umgang mit dem Bedürfnis für die Bevölkerung hindernisfrei

zu Bauen.
 Für 10% der Bevölkerung ist es unbedingt erforderlich.
 Für 30% der Bevölkerung ist es nötig.
 Für 100% der Bevölkerung ist es nutzbar und hilfreich.

 Gute Zusammenarbeit mit HBLU
 Reduktion Einspracherisiko

Haltung Baumanagement:
 Die HBLU ist eine konstruktive Beratene Fachstelle, welche einen Mehrwert generiert.
 Bei einem frühen Einbezug der Fachstelle "Hindernisfrei Bauen Luzern" sind viele

Massnahmen kostenneutral, im Gegensatz zu späteren Anpassungen. Daraus folgt:
 Bei Wettbewerbsjurierungen die Fachstelle als Experten hinzuziehen.
 Einbezug / Beauftragung der Fachstelle bei Bauprojekten gegen Ende des Vor-

projektes. Wir profitieren bei einem frühen Einbezug der Fachstelle, im Verlauf
des Vorprojekt. Aus dem Grund ist das Vorprojektdossier prüfen zu lassen.

 Wenn Massnahmen vor dem Bewilligungsverfahren besprochen und im Pro-
jekt eingeflossen sind. Braucht die Fachstelle HBLU nur noch zustimmen, was
das Bewilligungsverfahren beschleunigt.

 Bei Umbauten ist die Verhältnismässigkeit, gemäss BehiG, Art. 12, Abs.1, der Mass-
nahmen zu beachten. Wenn der Aufwand für eine Anpassung 5% des Gebäudeversi-
cherungswertes beziehungsweise des Neuwertes der Anlage oder 20% der Erneue-
rungskosten übersteigt, kann auf Anpassungsmassnahmen verzichtet werden.

 Der Auftrag aus dem RRB 716 vom 23. Juni 2025 ist auszuführen.
 Umsetzung Leitbild «Leben mit Behinderungen». Mit dem Ziel eine inklusive

Gesellschaft, in der Menschen mit Behinderungen gleichberechtigt am gesell-
schaftlichen Leben teilnehmen können, zu fördern.

 Die zuständigen Dienststellen sollen entsprechende Massnahmen zur Umset-
zung innerhalb der Regelstrukturen und innerhalb der im Aufgaben- und Fi-
nanzplan eingestellten Ressourcen umsetzen.

2. Umsetzung

2.1. Grundprinzipien der Barrierefreiheit

2.1.1 Gleichberechtigter Zugang
 Alle Personen, unabhängig von Mobilität, Wahrnehmung oder Alter, müssen ein Ge-

bäude selbstständig betreten, benutzen und verlassen können.

2.1.2 Selbsterklärende Orientierung
 Wegeführung, Signaletik und Bedienung sollen intuitiv verständlich sein.

2.1.3 Sicherheit und Komfort
 Barrierefreiheit bedeutet Sicherheit für alle und erhöht gleichzeitig Komfort (z.B. für

Eltern mit Kinderwagen oder Personen mit Gepäck).

2.1.4 Frühzeitige Integration
 Barrierefreiheit muss bereits in der Projektierungsphase berücksichtigt und nicht

erst am Ende angepasst werden.
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2.2. Verantwortung DS IMMO:

Aufgabe: Bedeutung:
Zielvorgaben setzen Bereits im Vorprojekt festlegen: Hindernisfreie Nutzung ist

verbindlich.
Fachstellen früh einbeziehen Dadurch werden spätere kostenintensive Anpassungen

vermieden.
Planung kontrollieren Prüfen, ob SIA 500 umgesetzt wird (Türbreiten, Liftgrössen,

Wendeplätze usw.).
Umsetzung sichern Während der Ausführung auf Einhaltung achten, nicht erst

bei Abnahme.
Wichtig: Architekten und Fachplaner sind für die technische Umsetzung verantwortlich, die
Entscheidung und Zielsetzung aber bleiben bei der Bauherrschaft.

2.3. Wann wird die Fachstelle Hindernisfreies Bauen (Kanton Luzern) beigezogen?

Projektphase: Aufgabe: Mitwirken der Fachstelle:
Bedarfsanalyse / Vorstudie Anforderungen definieren Empfohlen mit einzubeziehen
Vorprojekt / Bauprojekt Grundrissentscheidungen Pläne zur Vorprüfung einrei-

chen. Bei Grossprojekten ein
Konzept Hindernisfreies
Bauen, gemäss Beispiel
„Überprüfung Planungsstand
KVSE zu Hindernissfreiheit
gemäss SIA 500“ (Anhang A)
erstellen und mit der HBLU
abstimmen.

Bewilligungsverfahren Formale Prüfung Pläne werden im Bewilli-
gungsprozess geprüft

Ausführungsprojekt Detailplanung (z. B. Sanitär-
anlagen, Türen)

Bei Unklarheiten oder Son-
derbereichen Kontakt auf-
nehmen.
Bei Grossprojekten Bewirt-
schaftung Konzept Hindernis-
freies Bauen.

Abnahme / Inbetriebnahme Kontrolle der Umsetzung Bei sensiblen Nutzungen
empfohlen

Die Fachstelle sollte frühzeitig genug und nicht erst bei der Baueingabe involviert werden.
Eine spätere Korrektur ist meist teuer und baulich schwierig.

2.4. Worauf besonders geachtet werden muss:

Zugänglichkeit & Erschliessung
 Haupteingang sind stufenlos und ohne Schwelle erreichbar.
 Leichtgängige oder automatische Türen
 Mindestens ein Lift muss alle öffentlich zugänglichen Bereiche erschliessen.
 IV-Parkplatz nahe Haupteingang vorsehen
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Innere Erschliessung
 Flure ≥1.20 m breit, keine Engstellen
 Alle öffentlich genutzten Bereiche per Lift erreichbar (Liftkabine ≥1.10 x 1.40m)
 Türen ≥ 0.80 m lichte Breite
 Neben manuell bedienten Drehtüren muss auf der Seite des Schwenkbereichs eine

freie Fläche mit der Breite von min. 0.60 m sein.
 Der Abstand zwischen Türleibung und Treppenabgängen muss min. 0.60 m sein.

Raumorganisation & Bewegungsflächen
 Flure und Räume müssen Wendemöglichkeiten für Rollstühle (1.40x1.70 m) bieten.
 Möblierung früh mitdenken – nicht nur die leeren Räume planen.
 Raumakustik berücksichtigen

Bedienbarkeit
 Türdrücker, Schalter, Bedienstellen: 0.85–1.10 m Höhe, gut erreichbar, leichtgängig.

Sanitäranlagen
 Jede öffentlich zugängliche Etage benötigt mindestens eine rollstuhlgerechte Toilette.

Orientierung / Signaletik
 Klare Wegeführung bereits in der Planung definieren.
 Kontrastreiche, klare Beschriftung mit Piktogrammen. Bei bestimmten Informationen

mit Relief- und Braill-Beschriftung.
 Beleuchtung ausreichend und gleichmässig.

2.5. Empfehlung für den Projektablauf:

2.5.1. Projektstart
 Hindernisfreiheit als Projektziel schriftlich festhalten.
 Fachstelle informieren und Erstgespräch vereinbaren.

2.5.2. Planungsprozess
 Bei jedem Planungsentscheid fragen:

"Können alle Nutzergruppen diesen Bereich sicher und selbstständig verwenden?"
2.5.3. Abnahme

 Sichtkontrolle + Funktionsprüfung (Türdrücke, Lift, Signaletik, Sanitär).



Überprüfung Planungsstand KVSE zur
Hindernisfreiheit gemäss SIA 500

imSpring Michael 00424220
Textfeld
Anhang A
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UG01 EG00 OG01 OG02

OG04 0G05 OG06 OG07

OG03

OG08-OG09

Kategorie I

Kategorie II

Kategorie III

Planstand 14.02.25 Übersicht Kategorien gemäss SIA 500 Verortung im Gbäude

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Phase 41/51 - Submission / Ausführung



Kategorie I gemäss SIA 500



Thema noch nicht vollständig behandelt, Siehe aktuelle Grundrisse, Treppenpläne, Konzept Kontrastverhältnisse,
Beluchtungskonzept usw. Signaletik, noch in Arbeit.

Siehe Treppendetails der Kerne mit Wartebereich für Behinderte

Siehe Farb- und Materialisierungskonzept, vorhandene Materialmuster und Musterraum z.T. noch in Arbeit.

Siehe Bodenaufbautypen Innenbereich, Farb- und Materialisierungskonzept, vorhandene Materialmuster
und Musterraum z.T. noch in Arbeit.

Sämtliche Bodenfugen im Innenbereich sind kleiner als 10mm, Siehe Bodenaufbautypen

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Siehe Türdetails für die einzuhaltenden Masse und Türlmatrix für die Bestückung

Alle Türen mit Toleranz geplant, d.H:
immer mehr als 80cm nutzbarer Breite bei Standardtüren
immer mehr als 90 cm nutzbarer Breite bei Fluchtwegen

vorhandene Schwellen:
- 15 mm Kita (aufgrund von 13.5 cm Bodenbelag)
- 5 mm Ausgang T-C (Polizei)
- eventuell AEH, Zugang FM- Lager, jedoch nicht mehr als 20 mm
- eventuell Loggien Whg, jedoch nicht mehr als 20 mm

Falls aus Platzgründen nicht möglich, Formel von 3.3.3.3 eingehalten. Siehe unten.

siehe Kommentar oben 3.2.2.2

Türschliesser wurden auf ein Minimum reduzeirt, nur da wo sicherheitstechnisch und brandschutztechnisch erforderlich.
Übersicht, siehe Türmatrix und Brandschutzkonzept. Ausführungsplanung läuft noch.

Sämtliche Schiebetüren in den öffentlichen Bereichen sind automatisiert.
 - Zugänge zu den Wartebereichen im Verbindungsgang als Schiebetüren ausgebildet. Siehe Türmatrix.

Alle relevanten Bedienelemente der Zugangskontrolle wurden gemäss SIA 500 Ziffer 6.1 geplant.
Siehe technische Sammeltürblätter.

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



 Alle Windfänge sind wesentlich grösser als das Mindestmass. Siehe Grundrisse

es gibt derzeit keine solche Türen

es gibt derzeit keine solche Türen

es gibt derzeit keine solche Türen

Die Mehrheit der Türen erfüllen die mindest Kontrastwerte. durch jeweils unterschiedliche Materialwahl. Dort wo gleiche
Materialen zum Einsatz kommen, sind Türen durch rückspringende Positionierung  erkennbar. Siehe Türdetails

Abstand zwischen Wendeflächen im UG
siehe markierte Bereiche Übersichtspläne Hindernisfreie Bauten

Signaletik in Planung, Thema noch nicht vollständig behandelt, anpassbar

 Alle Windfänge sind wesentlich grösser als das Mindestmass. Siehe Grundrisse

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



grundsätzlich i.O.
Thema noch nicht vollständig behandelt. Wird durch Möblierung gelöst. Signaletik noch offen

Thema noch nicht behandelt. Signaletik noch offen

keine solche Elemente?

keine Schikanenelemente im Gebäude, siehe auch Situation Umgebung

keine solche Elemente?

Siehe auch Situation Umgebung

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



keine Rampe mit einer Gefälle von mehr als 6 % vorhanden

es gibt keine gewendelte Rampe

gilt für die AEH? Entlang Rampe sichergestellt. Siehe Grundriss UG & Tiefgaragendossier

keine Änderung der Bewegungsrichtung bei der Rampe neben Konferenzräumen/WCs EG

Abschrankungen nicht vorhanden im Innenraum. Siehe aktuelle Grundrisse

Signaletik noch in Arbeit

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



kein Niveauunterschied >1.5m

Bei den Kerntreppenhäusern Markierungen der Stufenvorderkante
Bei der Haupttreppe gefräste Stufenmarkierungen, zusätzlich  kontrastreiche Unterscheidung der Läufe
zu den Bodenbelägen gem. Ziff. 3.6.3.2. Siehe Detailplan Kerntreppenhäuser sowie Haupttreppe.

T-A1, T-A2, T-B1, T-B2, T-C, T-D1, T-D2
Auftritt 270 mm, Steigung 180 mm*

Haupttreppe Verbindungsgang
Auftritt 285 mm, Steigung 171 mm*

Haupttreppe südlicher Eingang
Auftritt 280 mm, Steigung 175 mm

Mögliche Optimierung für T-A1, T-B1, T-B2, T-C
Auftritt auf 280 mm mit Vergrösserung des Kerns / Verkleinerung Schachts um Wandstärken 2x25cm auf beiden Seiten möglich
-  siehe Optimierungsvorschlag (Treppenhaus insgesamt 50cm grösser). Wurde aus Haustechnischen Gründen verworfen.

*Steigung ergibt sich von festgelegten Geschosshöhen**:
Geschosshöhe RG: 3.42 = = 19 Stufen x 180 mm
Geschosshöhe EG: 4.16 = 23 Stufen x 181 mm

**um die zulässige Gebäudehöhe maximal auszunutzen (Anforderung)
   wurden die maximalen Geschosshöhen angestrebt.

*** Schrittmassformel eingehalten (2s + a = 610-650 mm)

Rutschfestigkeitsklasse überall  R11

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Siehe Ziff. 3.6.3.1

jeweils eine Tür beim Treppenaufgang im 1.OG Kern Blockrand: T-A1, T-B1, T-B2, T-C
Ausführung möglich, jedoch kein Abstand zwischen dem Handlauf und Tür
Vorschlag - Tür beim Treppenaufgang im 1.OG schmaler. Siehe Detailpläne Treppenkerne

In Abklärung mit Signaletik

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Siehe Ausführungspläne Schindler

Lift anstelle Hebebühne wurde geplant. Siehe Ausführungsplan Schindler

es gibt keine Treppenlift

Siehe Ausführungspläne Schindler

Siehe Ausführungspläne Schindler und Farb- und Materialisierungskonzept

Siehe Ausführungspläne Schindler und Farb- und Materialisierungskonzept

Siehe Ausführungspläne Schindler

Lift anstelle Hebebühne wurde geplant. Siehe 3.8.1

Lift anstelle Hebebühne bzw. Treppenlift wurde geplant.

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



keine Fahrtreppen und Fahrsteige im Gebäude

keine Fahrtreppen und Fahrsteige im Gebäude

keine Fahrtreppen und Fahrsteige im Gebäude

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Signaletikkonzept noch in Arbeit, ausserdem: Siehe Beleuchtungskonzept. Sowie Abklärungen zu den Kontrastverhältnissen
Oberflächen sind durch ihre materialgerechte Farbgebung meist matt und keinesfalls reflektierend.

Durch klare Architektur im Innenraum und sinnvolle Raumfolgen und Raumtrennungen  sind die inneren Erschliessungen
gut nachvollziehbar, sodass die Orientierung (hoffentlich) auch für Sehbehinderte möglich wird.

aktuell noch nicht benötigt. Siehe oben.

Siehe Abhandlungen und Mailverkehr zu den Kontrasverhältnissen.

Signaletikkonzept noch in Arbeit

Siehe Beleuchtungskonzept / Signaletik noch in Arbeit

Signaletikkonzept noch in Arbeit, ausserdem: Siehe Beleuchtungskonzept. Sowie Abklärungen zu den Kontrastverhältnissen
Oberflächen sind durch ihre materialgerechte Farbgebung meist matt und keinesfalls reflektierend.
Gemusterte Flächen im Gebäude nicht vorhanden.

Signaletikkonzept noch in Arbeit

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Konzept Bauphysik

Konzept Beschallung, Höranlagen und Hörschlaufen gem. Ausstattungswünschen Bauherr

folgt wahrscheinlich als Nachbesserung im Betrieb bei Bedarf…

keine solche Räume

Konzept Bauphysik

Siehe Konzept AV- Planung

Siehe Konzept AV- Planung

Siehe Konzept AV- Planung

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Signaletikkonzept
 in Arbeit

Siehe Detailpläne Eingang TA1, TA2

Siehe Detailpläne Eingang TA1, TA2

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Signaletikkonzept
in Arbeit

Signaletikkonzept
in Arbeit

Signaletikkonzept
in Arbeit

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Thema noch nicht behandelt

Thema noch nicht behandelt

Thema noch nicht behandelt

Thema noch nicht behandelt

Thema noch nicht behandelt

Thema noch nicht behandelt

Thema noch nicht behandelt

Zur Info - ein Modul musste angepasst werden  - IV neben TH Kern T-C

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



zentrale Garderobe im UG genderneutral, IV Garderoben ebenfalls

keine Gemeinschaftsduschen vorhanden

keine Anprobekabinen vorhanden

siehe Kommentar unten

bei allen Schaltern sowie bei biometrischen und diskreten Schalter  erfüllt
Schalter in Bearbeitung. Siehe Detailpläne Schalter

zentrale Garderobe im UG genderneutral, IV Garderoben ebenfalls

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Keine Kassenanlagen vorhanden (ausser Kassenschalter jedoch bereits gelöst. Siehe Schalterdetailplanung)

Keine Telefongesprechstellen vorhanden

Keine Telefongesprechstellen vorhanden

Keine Zuschauerplätze vorhanden

Keine Zuschauerplätze vorhanden

Keine Zuschauerplätze vorhanden

Schalter in Bearbeitung, wurde jedoch bereits gelöst. Siehe Schalterdetailplanung

Schalter erkennbar durch Raumgeometrie

Schalter in Bearbeitung, wurde jedoch bereits gelöst. Siehe Schalterdetailplanung

Schalter in Bearbeitung, wurde jedoch bereits gelöst. Siehe Schalterdetailplanung

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Thema AV- Planung / Bauherr

keine Gästezimmer vorhanden

keine Gästezimmer vorhanden

keine Gästezimmer vorhanden

keine Gästezimmer vorhanden

Thema AV- Planung / Bauherr

Thema AV- Planung / Bauherr

Thema AV- Planung / Bauherr

Thema AV- Planung / Bauherr

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



keine Gästezimmer vorhanden

keine Gästezimmer vorhanden

keine Gästezimmer vorhanden

keine Gästezimmer vorhanden

keine Gästezimmer vorhanden

Parkplätze wurden entsprechend geplant, siehe Tiefgaragendossier

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



gemäss BS Konzept

gemäss BS Konzept

siehe Pläne Wartebereiche für Menschen mit Mobilitätsbehinderung

Flächen von 1.4x1.1 vorgesehen

Siehe Sicherheitskonzept bzw. FM

Siehe Sicherheitskonzept bzw. FM

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie I

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Kategorie II gemäss SIA 500



gemäss Regel x+y=120 in 9.2.4 kompensiert

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie II

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



keine Rampe im Hochhaus

keine Rampe im Hochhaus

keine Rampe im Hochhaus

Thema noch nicht behandelt

Thema noch nicht behandelt

Thema noch nicht behandelt

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie II

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Siehe Grundriss UG bzw. Tiefgaragenkonzept

Siehe Grundriss UG bzw. Tiefgaragenkonzept

Siehe Grundriss UG bzw. Tiefgaragenkonzept

Siehe Detailpläne Eingang TA1, TA2

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie II

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Duschen in 50% der Wohnungen - Thema in Bearbeitung

soll die Badewanne durch Dusche ersetzt werden?
Zur info, bereits angepasst: spiegeleng vom Layout Badezimmer

Zur Info: Öffnungsrichtung bereits angepasst

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie II

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Flure in den Wohnungen 1.40m (angepasst)

K1 - Küche Standard - Abtausch von Spülmaschine und Schubladenelement möglich
K2 - Küche 1.5 Zi Whg. Anpassbarkeit möglich beim Entfall Spülmaschine

Vorschlag:
Anpassung Garderobenschränke und Geometrie grosses Schlafzimmer 4.5 Zi Whg

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie II

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen



Kategorie III gemäss SIA 500



zu Überprüfen: Thema Betrieb bzw. Möblierung Nutzer

zu Überprüfen

zu Überprüfen, siehe Sicherheitskonzept bzw. FM

Planstand 14.02.25 SIA 500 Kategorie III

Kantonale Verwaltung Seetalplatz, Emmen VORABZUG

Legende

Kritisch

Anpassbar, siehe Anhang

Erledigungsstand Ausfühurung / heute

in Abklärung / offen

Phase 41/51 - Submission / Ausführung

offener Erledigungsstand Bauprojekt / früher

Anmerkungen




